
 

 

 

 

 

 „Russische Künstlerinnen der russischen Avantgarde – Sonderführung im Hack-

Museum, Ludwigshafen am 18.11. (13.00 Uhr) 

 

61 Mitglieder und Gäste versammelten sich im Hack-Museum und ließen sich in vier 

Gruppen durch die Ausstellung führen. Vier Führer wechselten sich bei den Gruppen ab: 

Herr Cem Alacam Frau Anja Guntrum, Frau Anne Rittig und Frau Anika Skotak.  

Die kompetenten Führerinnen und Führer eröffneten uns vor den Originalen der 

Künstlerinnen das Bild der russischen Avantgarde um 1900-1920 und später. Prof. Fath hatte 

uns bereits am 5.11. eine Einführung gegeben, was sich bei dieser Führung als hervorragende 

Vorbereitung herausstellte. Der Kubofuturismus und die Suprematistischen 

Kompositionen wurden noch plastischer durch die Originale. Das Gemeinsame der 

Künstlerinnen wurde deutlich gemacht. Sie alle arbeiteten als Malerinnen, 

Modekünstlerinnen, machten Theater- und Bühnendekorationen und arbeiteten an 

Stoffentwürfen sowie Bücherillustrationen.  

Die Vielfalt der Ausdrucksweisen welche durch Alexandra Exter, Natalia Gonscharowa, 

Anna Leponkaja, Jubuf Popowa, Olga Rosanowa, Anonina Sotronowa, Warawa 

Stepanowa und Nadeschda Udalzowa dargestellt wurde, war überraschend und begeisterte 

uns alle. Die vielen russischen. Künstlerinnen waren zur damaligen Zeit den meisten 

westlichen Künstlerinnen weit voraus, da im Westen Frauen meist nicht studieren durften und 

konnten. Wir danken den Organisatoren des Ausstellungsbesuches. 

 


